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Geburtstags-Jubilare

Die nachstehend aufgeführten Jubilare feiern im Laufe der
nächsten Woche Geburtstag:

Ortsteil Unterlauchringen

am 22.12.2007 wird Frau Frieda Lattner,
Dr.-Konrad-Adenauer-Ring 11, 70 Jahre

am 23.12.2007 wird Frau Johanna Balasus,
Rainleäckerstaße 3, 80 Jahre

am 25.12.2007 wird Frau Thea Steffen,
Am Ibrunnenrain 17, 73 Jahre

am 27.12.2007 wird Frau Edelgard Grünler,
Mozartstraße 1, 77 Jahre

am 27.12.2007 wird Frau Wilhelmine Rabold,
Hauptstraße 5, 75 Jahre

am 31.12.2007 wird Herr Heinz Neumann,
Gerhart-Hauptmann-Straße 7, 80 Jahre

am 03.01.2008 wird Frau Olga Uhlmann,
Gustav-Winkler-Straße 11, 78 Jahre

am 04.01.2008 wird Frau Eugenia Karcher,
Ibrunnenstraße 9, 72 Jahre

am 08.01.2008 wird Frau Gertraud Berlemann,
Hohrainstraße 12, 70 Jahre

am 09.01.2008 wird Frau Anna Rost,
Edwin-Kessler-Straße 27, 81 Jahre

am 10.01.2008 wird Frau Christa Berger,
Händelstraße 5, 72 Jahre

Ortsteil Oberlauchringen:

am 26.12.2007 wird Frau Anna Paschkowiak,
Königsbergerstraße 1, 73 Jahre

am 04.01.2008 wird Frau Gisela Boy,
Paul-Körber-Weg 2, 75 Jahre

am 08.01.2008 wird Frau Brunhilde Heidrich,
Uhlandstraße 3, 73 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert allen Jubilarinnen und Jubi-
laren recht herzlich.

Am Dienstag, den 01. Januar 2008, kann das Ehepaar
Mustafa und Sehri Kizilhan das Fest der

Goldenen Hochzeit

feiern. Dem Jubelpaar gratulieren wir recht herzlich und
wünschen ihm für den weiteren Lebensweg alles Gute.

Gemeinde Lauchringen 
-Ordnungsamt- 

 

Liebe Hundehalter, 
 
in jüngster Zeit ist es leider des öfteren 
vorgekommen, dass Hunde die nicht 
angeleint waren, andere Personen oder 
fremde Hunde angesprungen bzw. gebissen 
haben. Dabei handelte es sich nicht nur um 
kleine Tiere, sondern auch um große Rassen. 
Diese Gefahren können reduziert werden, 
wenn die Hunde gut erzogen sind oder an der 
Leine geführt werden. 
 
Wir möchten deshalb, nochmals aus-drücklich 
darauf hinweisen, dass Hunde so zu halten 
und zu beaufsichtigen sind, dass niemand 
gefährdet oder erschreckt wird.  
Bitte achten Sie darauf, dass der Hundeführer auch körperlich in der 
Lage ist, den Hund auch in kritischen Situationen zu beherrschen. Ganz 
ohne Begleitung einer Person, dürfen Hunde generell nicht frei 
umherlaufen.  
 
Sicherlich ist es Ihnen auch schon aufgefallen, dass Menschen, die den 
Umgang mit Tieren nicht gewohnt sind, oft befremdet oder gar 
ängstlich auf Hunde reagieren. Walker, Jogger, Spaziergänger oder 
Radfahrer begegnen den Hunden gegenüber dann oft nervös, 
insbesondere wenn die Hunde nicht gehorchen und nicht abgeschätzt 
werden kann ob ein Tier gefährlich ist oder nicht. Bitte haben Sie 
hierfür Verständnis. 
 
Wir sind froh, dass viele einsichtige Hundehalter mit gutem Beispiel 
vorangehen. Dafür danken wir Ihnen an dieser Stelle recht herzlich. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Expertentipp der Freiwilligen Feuerwehr
Lauchringen

Damit Silvester nicht tragisch endet

An Silvester wird gefeiert und das Neue Jahr „eingeschos-
sen“. Jedes Jahr passieren bei dieser Knallerei schlimme
Unfälle. Hände, Augen, Ohren sind besonders gefährdet.
Und Feuerwerkskörper können schnell Brände entfachen.
Die Feuerwehr Lauchringen rät daher:

Feuerwerkskörper und Raketen sind Sprengstoff und
dürfen an Jugendliche unter 18 Jahren nicht abgege-
ben werden.

Die Hinweise der Hersteller sind unbedingt zu beach-
ten. Mit wenigen Ausnahmen ist eine Verwendung in
geschlossenen Räumen verboten.

Nach dem Anzünden ausreichenden Sicherheitsabstand
einnehmen. Feuerwerkskörper und Raketen nicht un-
kontrolliert wegwerfen. Niemals auf Menschen werfen.

Nicht gezündete Feuerwerkskörper niemals nachzünden.

Auf keinen Fall Feuerwerkskörper selber herstellen und
so aufbewahren, dass keine Selbstentzündung möglich ist.

Feuerwerkskörper nicht in oder auf Häuser werfen. Fens-
ter während der Knallerei schließen.

Brennbare Gegenstände am Haus, auf Balkonen usw.
vor Silvester entsorgen. Erhöhte Brandgefahr!


